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Newsletter
Ausgabe 3 - 8/2010 
   
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
ein weiterer wichtiger Meilenstein auf dem Weg zur Landesausstellung 
2011 in Görlitz ist gesetzt: Im Beisein von Staatsministerin Prof. Sabine 
von Schorlemer, Staatsminister Prof. Roland Wöller, dem 
Geschäftsführenden Präsidenten der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung, Claus Friedrich Holtmann, und dem 
Generaldirektor der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden, Prof. 
Martin Roth, wurde die Zusammenarbeit mit der Sparkassenstiftung im 
Rahmen der Landesausstellung feierlich besiegelt und eine 
entsprechende Kooperationsvereinbarung für „Die junge 
Landesausstellung“ unterzeichnet. Im Mittelpunkt steht dabei der von 
der Sparkassenstiftung  geförderte Transfer von Schulklassen aus 
allen Landesteilen Sachsens zur Landesausstellung. Das 
Bildungsprogramm ist einer der wichtigsten Bausteine der 
begleitenden Maßnahmen zur Landesausstellung. Kinder und 
Jugendliche sollen für das Thema „via regia“ begeistert werden und zur 
Auseinandersetzung mit ihrer Heimatregion und eigenen Perspektiven 
angeregt werden. Ausstellungen gelten, wie Straßen mitunter ja auch, 
als „staubig“. Wir wollen die Geschichte der via regia deshalb so 
lebendig erzählen, wie das Leben auf einer Straße wirklich ist. 
Ausstellungen sind langweilig? Von Wegen!  
 
Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen  

Ihre  

Bettina Probst 
Projektleiterin 

Unterzeichnung des Kooperationsvertrages
v.l. OSS Vorstandschef Claus Friedrich Holtmann
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Wissenschaftsministerin Prof. Sabine von Schorlemer

SKD Generaldirektor Prof. Martin Roth

Stationen einer Reise auf der via regia vom 
4. Juni bis zum 14. Oktober 2010 
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Die Landesausstellung für Kinder und Jugendliche - Bildungs- 
und Vermittlungsprogramm zur 3. Sächsischen 
Landesausstellung  

 
Die 3. Sächsische Landesausstellung „via regia – 800 Jahre 
Bewegung und Begegnung“ umfasst die Schuljahre 2010/11 und 
2011/12, sowie die Sommerferien 2011. Deshalb ist es besonderes 
Anliegen der Ausstellung mit einem großen und breit gefächerten 
Bildungsangebot Kinder und Jugendliche, Schüler und Schulklassen 
für die Landesausstellung zu interessieren und zu einem Besuch zu 
animieren. Sowohl die geografische Lage der Stadt Görlitz - als 
Austragungsort der Landesausstellung - im Dreiländereck zwischen 
Deutschland, Polen und Tschechien als auch das Thema der 
Ausstellung sind für Projekte mit Kindern und Jugendlichen geeignet. 
Die Ausstellung gliedert sich in die fünf Themenwelten: Aufbruch, 
Fundament, Markt, Mensch und Austausch. Ausgehend von diesen 
Themen können sich Kinder und Jugendliche mit verschiedenen 
Fragen auseinandersetzen, die auch für sie selbst relevant sind: Wohin 
orientieren wir uns? Wo haben wir berufliche Chancen? Wie und wo 
wollen wir leben? Einfache Erklärungen sowie spielerisch-kreative 
Aufgaben in extra dafür gestalteten Arbeitsbögen erleichtern Kindern 
und ihren Eltern den Zugang und geben Orientierungshilfe. Ein „Junior-
Katalog“ soll aus den jugendlichen Besuchern echte Ausstellungsprofis 
machen! Für den Besuch von Ausstellung und Stadt wird ein Hörspiel 
produziert werden, damit sich Kinder nicht während einer Führung für 
Erwachsene langweilen müssen. Im Vorfeld der Landesausstellung 
steuert das Via Mobil ab März 2011 Schulen und andere 
Bildungseinrichtungen an, um über die Ausstellung zu informieren und 
Neugier zu wecken.  An den Schulen werden Workshops und 
Lehrerfortbildungen angeboten, die eine Einführung in das Thema 
bieten und auf den geplanten Ausstellungsbesuch vorbereiten.  
Alle Kinder und Jugendlichen unter 16 Jahren haben freien Eintritt zur 
3. Sächsischen Landesausstellung. Im Programm „Die junge 
Landesausstellung“ haben alle Schülerinnen und Schüler freien Eintritt. 
 
Konkrete Angebote und Termine gibt’s demnächst unter:  
www.landesausstellung-viaregia.museum 
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Ausstellungen sind langweilig? Von Wegen
 
Schulklassen und Transfer: 
Für Lehrer werden in Kürze lehrgerecht 
Materialien zur Vor- und Nachbereitung mit 
Aufgaben und Hinweisen zur Verfügung 
stehen. Schulklassen aus Sachsen wird bei 
einer Selbstbeteiligung von 5 Euro pro 
Schüler/in – dank der Förderung durch die 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung – ein Besuch 
der Landesausstellung inklusive Bustransfer 
ermöglicht. (Anmeldung auf Antrag an die 
Ostdeutsche Sparkassenstiftung) Für 
Schulklassen gibt es einstündige Führungen, 
bei denen die Ausstellung unter verschiedenen 
Fragestellungen besichtigt wird, abgestimmt 
auf Altersklasse und Schulart. Eine Führung 
kostet 30 Euro pro Gruppe. 
 
Explainer: 
Interessierte Jugendliche aus Görlitz vermitteln 
an den Wochenenden in verschiedenen 
Bereichen der Ausstellung zwischen Objekt 
und Besucher. Sie laden als „Botschafter der 
Region“ zum Dialog ein, beantworten Fragen 
und geben Erklärungen. Spezielle Führungen 
für Familien regen dazu an, die Ausstellung 
gemeinsam zu entdecken. Diese werden 
besonders an Wochenenden und in der 
Ferienzeit angeboten.  
 
Junior-Campus: 
Der Junior-Campus fasst spezielle 
Projektangebote zusammen. Damit kann der  
Ausstellungsbesuch mit weiteren Bausteinen 
verbunden werden: Workshops in den 
Formaten Theater, Technik und 
Medien,Stadtrundgang durch Görlitz entlang 
der via regia;  Besuch in einem weiteren 
Görlitzer Museum. Jedes Museum entwickelt 
entsprechend seines 
Sammlungsschwerpunktes eigene Angebote 
für Kinder, Jugendliche und Studierende. Ein 
Workshop im Junior-Campus kostet 15 Euro 
pro Gruppe. 

Weitere Stationen der Tour: 

13.-16.8  Leipzig (Kleiner Willy 
Brandt Platz) 

17.-18.8  Grimma (Marktplatz) 
19.8 Oschatz (Neumarkt) 
20.-21.8  Großenhain (Marktplatz) 

22.8 Königsbrück (Am 
Schlosspark) 

23.8 Kamenz (Am Autohaus 
Gühmann) 

24.-25.8  Bautzen (Kornmarkt) 
26.8 Zittau (nn) 
27.-29.8 Görlitz (Obermarkt) 
    



Preview  

Unter dieser Rubrik stellen wir Ihnen in jedem Newsletter ein ganz 
besonderes Exponat der Landesausstellung im Kaisertrutz vor.  

Die Königskrone Augusts des Starken von Johann Friedrich 
Klemm aus dem Jahr 1697. 
 
Die 3. Sächsische Landesausstellung erzählt Geschichten von 
Menschen, die in acht Jahrhunderten auf der via regia zwischen 
Frankfurt am Main und Krakau unterwegs waren. Von den vielen 
Beispielen stellt die Ausstellung einige ausgewählte Personen vor. 
Einer der vielleicht berühmtesten Reisenden auf der via regia dürfte 
August der Starke gewesen sein. Der sächsische Kurfürst hatte sich im 
Jahr 1697 von Dresden über Görlitz und Breslau in Schlesien bis ins 
polnische Krakau auf den Weg gemacht. Er sollte in Krakau zum König 
von Polen gekrönt werden.   
Die Königskrone wird eines der vielen herausragenden Exponate der 
Landesausstellung sein. Bei der Krönung von Kurfürst Friedrich August 
zum König August II. von Polen am 15. September 1697 im Krakau 
wurden die polnischen Krönungsinsignien verwendet. August war sich 
nicht ganz sicher, ob er mit der originalen polnischen Krone gekrönt 
werden würde und hatte zuvor beim Dresdener Goldschmied Johann 
Friedrich Klemm eine Krone aus vergoldetem Silber in Auftrag 
gegeben. Diese war statt mit Edelsteinen mit 97 Rauchquarz- und 
gefärbten Bergkristallen geschmückt. Die so entstandene Replik erhielt 
zum Schutz auf der Reise ein Futteral aus Leder. Futteral wie Krone 
sind wertvolle Leihgaben aus der Rüstkammer der Staatlichen 
Kunstsammlungen Dresden. 

 
 

Königskrone mit Futteral von August dem Starken, König von Polen und
Kurfürst von Sachsen. Johann Friedrich Klemm, Dresden, 1697.

Rüstkammer, Staatliche Kunstsammlungen Dresden
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Termine 
 
12. August: 
18 Uhr Präsentation der 3. Sächsischen 
Landesausstellung und Podiumsdiskussion 
„Die Leipziger Messe – Ein Handelsplatz an 
der via regia“ 
Ort: Porzellanausstellung des 
Stadtgeschichtlichen Museums Leipzig 
Neubau; Böttchergässchen 3 
www.stadtgeschichtliches-museum.de 
 
22. August: 
10 Uhr VIA MOBIL zu Gast beim Verein „VIA 
REGIA Architekturmodellbau“ zu dessen 
10jährigem Jubiläum 
Ort: Königsbrück, Am Schlosspark 
www.fvrak.de 
 
27. – 29. August: 
16. Altstadtfest in Görlitz 
Ort: VIA Mobil auf dem Obermarkt an allen drei 
Tagen 
www.altstadtfest-goerlitz.de 
 
31. August: 
Landskron Brauerei Görlitz 
Informationsveranstaltung für regionale 
Reiseveranstalter in Görlitz 
Ort: An der Landskronbrauerei 116 
www.landskron.de 
 
3.- 5. September:  
Tag der Sachsen in Oelsnitz/ Erzgebirge 
Ort: Im Zelt der Staatsregierung am Stand des 
Sächsischen Staatsministeriums für 
Wissenschaft und Kunst 
www.tds-oelsnitz-erzgeb.de

 

   
   




